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Terminhinweise

Wiederholung
Samstag, 29. Juli, 11 Uhr, Marienplatz

Stadträtin Diana Stachowitz (SPD) eröffnet in Vertretung des
Oberbürgermeisters den Aktionstag „Gemeinsam Sport, gemeinsam
Spaß”. Utz Oswald, Behindertenbeauftragter der Landeshauptstadt Mün-
chen, erläutert Ablauf und Intention der Veranstaltung. Weiterhin werden
einige berühmte paralympische Sportlerinnen und Sportler wie zum Bei-
spiel Verena Bentele vor Ort sein und ihr Können demonstrieren.

Wiederholung
Montag, 31. Juli, 10.30 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Bürgermeister Hep Monatzeder spricht beim Empfang der EU-Konferenz-
dolmetscherinnen und -dolmetscher, die in München eine Tagung abhalten.
Die zirka 25 Dolmetscherinnen und Dolmetscher frischen zur Vorbereitung
der deutschen EU-Ratspräsidentschaft ihre Deutschkenntnisse auf und
informieren sich über das politische Geschehen auf kommunaler und
staatlicher Ebene.

Wiederholung
Montag, 31. Juli, 18 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Oberbürgermeister Christian Ude überreicht Ferdinand Schmid, Brauereidi-
rektor a. D. und 1. Vorsitzender der Edith-Haberland-Wagner-Stiftung, die
Goldene Ehrenmünze der Landeshauptstadt München. Mit dieser Ehrung
sollen seine großen unternehmerischen Leistungen, seine Verdienste um
die Förderung und Erhaltung der Münchner Gaststättenkultur und sein so-
ziales Engagement gewürdigt werden.

Dienstag, 1. August, 11 Uhr,

Event-Arena (ehemaliges Radstadion) im Olympiapark

Oberbürgermeister Christian Ude spricht Grußworte zur Eröffnung der
13. Spielstadt „Mini-München“.

Mittwoch, 2. August, 11 Uhr, Karl-Theodor-Straße 35

Stadtrat Dr. Reinhard Bauer (SPD) gratuliert dem Münchner Ehepaar Rosa
und Hans Neff im Namen der Stadt zur Eisernen Hochzeit.
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Mittwoch, 2. August, 14 Uhr, Amtszimmer des Oberbürgermeisters

Oberbürgermeister Christian Ude überreicht Winfried Nerdinger die Me-
daille „München leuchtet – Den Freunden Münchens“ in Gold für seine Ver-
dienste als Münchner Architekturwissenschaftler.

Meldungen

Luftreinhaltung und Feinstaub:

Umweltzone in München zum 1. Oktober 2007

(28.7.2006) Die Umweltzone kommt: Das hat der Stadtrat in seiner gestri-
gen Sitzung beschlossen. Für Fahrzeuge der so genannten Euro-Norm 1
und schlechter ist damit ab 1. Oktober 2007 der Bereich innerhalb der Mitt-
leren Ringes tabu. Der Mittlere Ring selbst gehört nicht zur Umweltzone,
um nachteilige Verlagerungen des Verkehrsflusses zu vermeiden. In einem
weiteren Schritt – ab  1. Oktober 2009 – sollen dann ebenfalls  Fahrzeuge
der Schadstoffgruppe 2 nicht mehr einfahren dürfen.
Mit diesen Maßnahmen soll die hohe Feinstaubelastung der Luft reduziert
werden, wie es die Europäische Union fordert. Das Referat für Gesundheit
und Umwelt wird den Beschluss nun an die zuständige Regierung von
Oberbayern weiterleiten, die für die erforderliche Aufnahme dieser Maß-
nahme in den Luftreinhalteplan für München zuständig ist. „Aufgrund der
Computer-Berechnungen und Simulationen hoffen wir auf eine Reduzierung
um bis zu zirka 20 Prozent an einzelnen Straßenabschnitten im Innenstadt-
bereich. Wir können mit diesem Beschluss der Genehmigungsbehörde,
der Regierung von Oberbayern und insbesondere auch allen betroffenen
Autohaltern die erforderliche Planungssicherheit geben,” sagt dazu Joa-
chim Lorenz, Referent für Gesundheit und Umwelt.
Rechtliche Fragestellungen zu möglichen Ausnahmegenehmigungen wer-
den nach Vorliegen der endgültigen Fassung der Kennzeichnungsverord-
nung in Zusammenarbeit mit der Regierung von Oberbayern geklärt. Erste
Vorarbeiten will das Referat in Abstimmung mit den anderen betroffenen
Referaten hierzu bis Jahresende leisten: Bis Ende 2006 werden dem
Stadtrat Vorschläge für die Ausnahmetatbestände unterbreitet, die nach
Zustimmung durch den Stadtrat ebenfalls in die Fortschreibung des Luft-
reinhalteplans aufgenommen werden sollen.
Eine Auswertung der ersten Ergebnisse wird nach einem Jahr erfolgen,
wenn das Referat dem Stadtrat über die Erfahrungen und mögliche Modi-
fikationen der Umweltzone berichtet. Auf Basis der konkreten Messer-
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gebnisse wird der Stadtrat dann über den räumlichen Umgriff einer 2. Stu-
fe entscheiden. Weitere Information im Internet unter www.muenchen.de/
feinstaub.

Erfolgreicher Impftag an der Hauptschule Schleißheimer Straße

(28.7.2006) Im Rahmen stadtweiter, schwerpunktmäßig durchgeführter
Impfaktionen hatten Ende Juni alle Klassen der Hauptschule an der
Schleißheimer Straße 273 die Gelegenheit zur Überprüfung ihres aktuellen
Impfstatus. Impfberatung und Impfung – auf Wunsch und auf freiwilliger
Basis, denn in Deutschland gibt es keine Impfpflicht – erfolgten durch die
Abteilung Gesundheitsvorsorge des Referats für Gesundheit und Umwelt.
Die immer wieder festgestellten Impflücken bestätigen die Notwendigkeit
auch wiederholter Impfberatungen im Kindes- und Jugendalter, wie dies
bei den Aktionen des Referats für Gesundheit und Umwelt geschieht. Von
den insgesamt 245 Schülerinnen und Schülern an der Hauptschule legten
101 – das sind 41 Prozent – ihr Impfbuch vor. Bei 50 Prozent dieser Kinder
war der Impfschutz unvollständig. Diese 49 Kinder erhielten ihr Impfbuch
mit der entsprechenden Impfempfehlung zurück. 25 Prozent dieser Kinder
ließen sich in der Schule impfen. Einige Kinder teilten mit, dass die empfoh-
lenen Impfungen zwischenzeitlich bei der Kinderärztin oder beim Kinderarzt
durchgeführt wurden oder dies geplant ist.
In der Bevölkerung macht sich landesweit eine zunehmende Nachlässig-
keit hinsichtlich des notwendigen Impfschutzes breit. Immer wieder
kommt es zu regional gehäuft auftretenden Ausbrüchen von Infektions-
krankheiten, wie jüngst zum Beispiel Masernerkrankungen im Raum Duis-
burg. Befürchtungen hinsichtlich der Impfstoff-Verträglichkeit sind häufig
der Grund für Eltern, ihre Kinder nicht impfen zu lassen. Dabei ist diese
Besorgnis aufgrund der wissenschaftlich dokumentierten und aufbereite-
ten Erfahrungen mit den heutzutage verwendeten Impfstoffe unbegrün-
det. Moderne Impfstoffe sind gut verträglich.
An der Hauptschule an der Schleißheimer Straße wurden die Impfberatun-
gen und die Impfungen nach den aktuellen Empfehlungen der ständigen
Impfkommission des Robert-Koch-Instituts (STIKO-Empfehlungen vom
Juli 2005 mit Ergänzungen vom Januar 2006) für die Infektionskrankheiten
Masern, Mumps, Röteln, Keuchhusten, Kinderlähmung, Diphtherie, Teta-
nus, Hepatitis B und Windpocken angeboten. Informationen über Impfun-
gen an Schulen gibt die jeweilige Schulärztin (zentrale Telefonnummer
2 33-4 79 19) oder das Sachgebiet Impfwesen (Telefon 2 33-3 76 50);
www.muenchen.de/impfen.

http://www.muenchen.de/feinstaub
http://www.muenchen.de/feinstaub
http://www.muenchen.de/impfen
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PlanTreff während der Sommerferien geschlossen

(28.7.2006) Der PlanTreff, die Informationsstelle für Stadtentwicklung im
Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Blumenstraße 31, ist während
der Sommerferien vom 31. Juli bis 8. September 2006 geschlossen. Nach-
richten können unter der Telefonnummer 2 33-2 29 42, Fax 2 33-2 71 51
oder der eMail-Adresse plantreff@muenchen.de hinterlassen werden.
Ab Montag, 11. September, ist der PlanTreff wieder geöffnet. Das Hand-
buch „Der vollständige Bauantrag“ ist im Stadtportal für München abruf-
bar unter www.muenchen.de/Rathaus/referate/plan/lbk/37894/index.html.

Bauzentrum: Infoabend zum gemeinschaftsorientierten Wohnen

(28.7.2006) Am kommenden Montag, 31. Juli (18 Uhr), informiert die Sozio-
login Heike Skok vom Verein Urbanes Wohnen e.V. bei einem Infoabend im
Bauzentrum München über geeignete Rechtsformen und Finanzierungs-
möglichkeiten für gemeinschaftsorientierte Wohnprojekte. Im Anschluss
steht die Expertin für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt ist frei.
Ein wichtiger Baustein bei der Konzeptentwicklung für ein Wohnprojekt ist
die Wahl der passenden Rechtsform. Die Referentin stellt die wichtigsten
Modelle vor, darunter die Wohnungseigentümergemeinschaft und die Ge-
nossenschaft sowie Sonderformen im Rahmen einer GmbH und eines Ver-
eins. Darüber hinaus erläutert sie Kosten- und Finanzierungsbestandteile
eines Projekts, deren Auswirkungen auf die späteren Miet- und Nebenko-
sten und die Einsparmöglichkeiten, die sich durch eine gemeinsame Haus-
bewirtschaftung eröffnen. Die Adresse des Bauzentrums München ist die
Willy-Brandt-Allee 10 in der Messestadt Riem (U2, Haltestelle Messestadt
West, von dort nur fünf Minuten ausgeschilderter Fußweg; mit der S2 bis
Haltestelle Riem, dort umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit
dem Auto über die A94, Ausfahrt München-Riem oder Feldkirchen-West,
Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum). Hinweis: Das Bauzentrum Mün-
chen ist nicht mit dem Bauzentrum Poing zu verwechseln, das sich in der
Nachbarschaft einige Kilometer weiter ostwärts befindet und eine Fertig-
hausausstellung beherbergt. Im Internet ist das Bauzentrum über die
Adresse www.muenchen.de/bauzentrum zu erreichen, die Mail-Adresse
lautet bauzentrum.rgu@muenchen.de. Unter der Service-Telefonnummer
50 50 85 kann man sich ebenfalls über die umfangreichen Beratungs- und
Veranstaltungsangebote des Bauzentrums München informieren.
Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr; Sonn- und
Feiertag geschlossen. Während der regulären Öffnungszeiten haben die
Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich in der ständigen Aus-
stellung über Produkte und  Dienstleistungen rund ums Bauen zu informie-

http://www.muenchen.de/Rathaus/referate/plan/lbk/37894/index.html
http://www.muenchen.de/bauzentrum 
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ren. Im Rahmen von Sonder- oder Fremdveranstaltungen (wie zum Bei-
spiel bei Raumanmietungen) kann das Bauzentrum München auch an
Sonn- und Feiertagen genutzt werden.

Beratungsangebot „Wertsteigerung von Immobilien”

(28.7.2006) Das Bauzentrum München bietet ein weiteres, neues – und
kostenloses – Beratungsangebot für alle Eigentümer von Wohnungen und
Häusern an. Der sachverständige Architekt Naser Shalabi berät freitags
von 10 bis 12 Uhr über die Möglichkeiten der Wertsteigerung und der Be-
wertung von Immobilien. Für diese Beratung ist eine Anmeldung über das
Bauzentrum München erforderlich – telefonisch unter der Service-Num-
mer 50 50 85. Diese neue Beratung empfiehlt sich zur optimalen Lösung
für Energiesparmaßnahmen und für die Nutzung der Sonnenenergie.
Angesichts der ständig steigenden Energiepreise werden die Energiespar-
maßnahmen zur Senkung der Nebenkosten immer wichtiger. Optimal ge-
plant bedeuten diese Maßnahmen auch eine nachhaltige  Wertsteigerung
der Immobilien. Die Beratung bietet aber auch Unterstützung bei der Wert-
ermittlung für bestimmte Anlässe wie Verkauf, Beleihung, Entschädigung
Steuerfestsetzungen, Schenkungen und Erbschaften. Die Adresse des
Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in der Messestadt
Riem.

Ferienprogramm im Münchner Stadtmuseum

(28.7.2006) Das Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, lädt im Rah-
men der Ausstellung „Fußball: Ein Spiel - Viele Welten“ Kinder ab sechs
Jahren zu einem Ferienprogramm ein.
- Am Mittwoch, 2. August, und am Samstag, 2. September, findet je-

weils von 10 bis 12 Uhr eine Kinderführung mit anschließender Bastel-
werkstatt statt. Wer kennt Klinssman aus Kolumbien? Den Altar für
Maradona? Oder einen Heilligen, den Fußball-Fans zur Strafe in den
Kühlschrank stellen? Die Ausstellung „Ein Spiel – Viele Welten“ lädt
Kinder ein, dies und vieles andere rund um den populärsten Sport der
Welt zu entdecken. Anschließend können die Kinder in der Bastelwerk-
statt Bälle aus Plastiktüten, Stoff oder Papier basteln. Und es bleibt
jede Menge Zeit, die Bälle dann im Aktionsraum auszuprobieren. Der
Eintritt kostet 2,50 Euro, für das Materialgeld fallen 1 Euro pro Kind an.

- Unter dem Motto „Von Poldi, Beckham und Ronaldinho. Ein Ball verzau-
bert die Welt“ wird am Donnerstag, 3. August, von 14 bis 15.30 Uhr zu
einem „Zwergerl-Nachmittag“ eingeladen. Kinder von drei bis sechs
Jahren können mit ihren Vätern, Müttern oder Großeltern an dieser
„Zwergerl-Führung“ mit Bastel-Werkstatt teilnehmen. Durch die Aus-
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stellung führt Karin Guggei, Kuratorin der Ausstellung „Fußball: Ein Spiel
– Viele Welten“, Ethnologin und Museumspädagogin. Für Kinder bis
sechs Jahren ist der Eintritt frei, ab sechs Jahren sind 2,50 Euro zu
bezahlen. An Materialgeld fallen pro Kind 1 Euro an. Erwachsene zahlen
5 Euro, ermäßigt 2,50 Euro.

Anmeldungen werden erbeten unter der Rufnummer 2 33-27552 oder per
eMail an margarete.groener@muenchen.de. Die Mindesteilnehmerzahl:
fünf Kinder.

Führung durch die Ausstellung „Marionetten & Co.“

(28.7.2006) Das Marionettentheater Münchner Künstler von Paul Brann
steht für den glanzvollen Beginn der Ära des künstlerischen Marionetten-
theaters im frühen 20. Jahrhundert. Das Puppentheatermuseum im
Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, präsentiert zum 100. Ge-
burtstag dieser Bühne Marionetten, Bühnenmalerei sowie Szenenfotos
und stellt die Entwerfer mit weiteren Werken aus ihrem Schaffensbereich
vor. Manfred Wegner erläutert in seinen Führungen am Mittwoch, 2. und
16. August, jeweils um 16 Uhr, den Zusammenhang von Theater und ange-
wandter Kunst wie er sich so nur im München der letzten Jahrhunderthälf-
te hat herstellen können. Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt kostet 4 Euro,
ermäßigt 2 Euro zuzüglich der Führungsgebühr von 4 Euro.
Die Ausstellung „Marionetten & Co. Das Marionettentheater Münchner
Künstler von Paul Brann, 1906 bis 1954“ ist im Münchner Stadtmuseum
noch bis 9. September zu sehen.

Führungen in der Ausstellung „Zeit Raum Bild“

(28.7.2006) Wie kein anderes Bildmedium eignet sich die Fotografie für die
Erfassung und Dokumentation von Realität, für den Blick auf das Andere
und das Neue. Die Ausstellung „Zeit Raum Bild – 10 Jahre Dokumentarfo-
tografie Förderpreise der Wüstenrot-Stiftung“, die noch bis 10. September
im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, zu sehen ist, zeigt die Ar-
beiten von 20 Preisträgerinnen, die sich in Langzeitprojekten am Beispiel
von Architektur, Landschaft und Porträt mit den realen Lebenswelten be-
schäftigt haben. Am 2. August, 9. August, 16. August, 23. August und am
30. August finden jeweils um 15 Uhr Führungen in der Ausstellung statt.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2,50 Euro zuzüglich der Führungsge-
bühr von 4 Euro.
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Baustellen aktuell

Freitag, 28. Juli 2006

Blumenstraße (Altstadt)
Das Baureferat stellt die Flächen im Umfeld der Schrannenhalle endgültig her.
Von 31. Juli bis 8. September 2006

ist die Blumenstraße ab der Corneliusstraße in Richtung Isartor gesperrt. In der
Gegenrichtung ist ab der Frauenstraße eine Einbahnregelung eingerichtet.

Türkenstraße einschließlich Kreuzungsbereich Schellingstraße (Maxvorstadt)
Die Stadtwerke erneuern eine Fernwärmeleitung.
Bis Ende Oktober 2006 wird in mehreren Bauabschnitten gearbeitet.
Dabei wird der Verkehr in der Türkenstraße im Zuge der vorhandenen Einbahn-
regelung mit nur einer Fahrspur Richtung Norden aufrechterhalten.
Von 31. Juli bis 12. September 2006

gilt dies für den Abschnitt zwischen Gabelsbergerstraße und Theresienstraße, so-
wie
bis Ende Oktober 2006 zwischen Theresienstraße und Schellingstraße.
Ab 2. August 2006

ist im Zuge der Schellingstraße eine Wechselverkehrsregelung eingerichtet.

Kurfürstenplatz und Nordendstraße (Schwabing)
Die Stadtwerke erneuern die Trambahngleise zwischen Elisabethplatz und
Hohenzollernstraße einschließlich dem kompletten Gleisdreieck am Kurfürstenplatz.
Von 31. Juli bis 12. September 2006

sind am Kurfürstenplatz die Überfahrt im Zuge der Hohenzollernstraße und die
Einfahrt aus der nördlichen Belgradstraße gesperrt.
In der Nordendstraße ist eine Einbahnregelung Richtung stadteinwärts eingerichtet.

Isarring (Bogenhausen)
Das Baureferat erneuert zwischen der Brücke Oberföhringer Straße und der
Kennedybrücke die Fahrbahnbeläge.
Von 31. Juli bis 12. September 2006

ist in beiden Richtungen jeweils nur eine von zwei Fahrspuren frei.

Bajuwarenstraße (Trudering)
Die Stadtwerke verlegen zwischen St.-Augustinus-Straße und Kreillerstraße neue
Gashochdruck- und Gasniederdruckleitungen.
Von 31. Juli bis 8. September 2006

ist eine Einbahnregelung Richtung Kreillerstraße eingerichtet.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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Plinganserstraße / Lindenschmitstraße (Sendling)
Die Stadtwerke verlegen eine neue Fernwärmeleitung.
Von 31. Juli bis 12. September 2006

ist in Richtung stadtauswärts nur eine von zwei Fahrspuren frei. In Richtung stadt-
einwärts ist die Einfahrt in die Lindenschmitstraße gesperrt.

Boschetsrieder Straße (Obersendling)
Das Baureferat entfernt zwischen Plinganserstraße und Hofmannstraße die nicht
mehr benötigten Trambahngleise und erneuert die Fahrbahnbeläge.
Von 31. Juli bis 8. September 2006

ist die Boschetsrieder Straße ab der Plinganserstraße in Richtung Westen gesperrt.
In der Gegenrichtung ist ab der Hofmannstraße eine Einbahnregelung zur
Plinganser- / Wolfratshauser Straße eingerichtet.

Zweibrückenstraße (Nordseite) (Altstadt - Lehel)
Das Baureferat erneuert zwischen Liebherrstraße und Thierschstraße die Fahrbahn-
beläge.
Von 31. Juli bis 4. August 2006

ist in Richtung stadteinwärts nur eine von zwei Fahrspuren frei.

Bayerstraße / Paul-Heyse-Straße (Ludwigsvorstadt)
Die Stadtwerke erneuern im Kreuzungsbereich, sowie in der Bayerstraße zwischen
Paul-Heyse-Straße und Mittererstraße den Fahrbahnbelag im Gleisbereich.
Von 1. bis 4. August 2006

ist im Zuge der Paul-Heyse-Straße pro Richtung nur je eine von zwei Fahrspuren
frei.
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Ganghoferstraße - Pfeuferstraße (Schwanthalerhöhe - Sendling)
Das Baureferat führt zwischen Ridlerstraße und Herzog-Ernst-Platz einen komplet-
ten Straßenumbau durch.
Von 31. Juli bis 4. August 2006

ist, für den Einbau der Fahrbahndeckschicht, eine Einbahnregelung ab der
Ridlerstraße in Richtung Herzog-Ernst-Platz eingerichtet.

http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
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